
Samstag, 14.12.2024 
Oö. Landesbibliothek, Atrium
19:30 Uhr

MokkaBarock
British Tea Time

Florian Brandstetter / Blockflöten
Tabea Seibert / Blockflöten
Cecilia Clò / Barockcello
Jakob Wagner / Theorbe
Sergio Gasparella / Cembalo
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PROGRAMM

NICOLA MATTEIS (1650 –1713)
Aus Ayres for the violin

Aria – Sonata Adagio – Gavotta con divisioni

ARCANGELO CORELLI (1653 –1713)
Sonate opus 5 Nr. 4 in F-Dur mit Verzierungen 

von Johan Helmich Roman
Adagio – Allegro – Vivace – Adagio – Allegro

HENRY PURCELL (1659 –1695)
Aus Dioclesian

Chaconne two in one upon a ground

FRANCESCO GEMINIANI (1687 –1762)
Sonate opus 5 Nr. 5

Adagio – Allegro moderato – Adagio – Allegro

TRADITIONAL
Lochaber

JOHN PLAYFORD (1623 –1686)
John come kiss me now

HENRY PURCELL
Aus The Fairy Queen: Dance for the Chinese man and woman

ARCANGELO CORELLI 
Sonate opus 5 Nr. 10 mit Verzierungen von William Babell
Preludio. Largo – Allemanda. Allegro – Sarabanda. Largo – Giga. 

Allegro – Gavotta. Allegro

GEORG FRIEDRICH HÄNDEL (1685 –1759)
Aus Rinaldo: E un incendio

Aus Xerxes: Ombra mai fu

HENRY PURCELL
Aus A Choice Collection of Lessons for the Harpsichord 

or Spinnet
Suite in D-Dur Z 667

Prelude – Almand - Hornpipe

JOHN PLAYFORD
Parsons Farewell – The Queen’s Delight – Black and Gray
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Zum Programm

MokkaBarock lädt das Publikum ein, in das England des 17. und 18. Jahrhunderts einzu-
tauchen und eine musikalische Reise durch die Epochen zu erleben, in denen die Tea 
Time eine nahezu heilige Tradition war. Die Gruppe entführt in die prachtvollen Salons der 
britischen Aristokratie, wo die feinen Klänge und die gehobene Gesellschaft aufeinander-
trafen. Hier, zwischen eleganten Salontischen und kunstvoll bemalten Porzellantassen, 
wurde die Tea Time als geselliger Höhepunkt des Tages zelebriert. MokkaBarock erweckt 
diese besondere Stimmung zu neuem Leben, indem sie das Flair der britischen Teekultur 
durch eine faszinierende Auswahl an Stücken und Melodien einfangen, die vom nebligen 
Schottland bis zu den geschäftigen Straßen Londons inspiriert sind.

Das Programm von MokkaBarock verbindet die energiegeladene, volksnahe Tanzmusik 
und die lebhafte Folklore der britischen Inseln mit dem eleganten Charme, der einst die 
noblen Häuser und Anwesen erfüllte. Die Zuschauer:innen werden entführt in eine Welt, 
die von höfischen Tänzen und zarten Flötenklängen bis hin zu den sanften Melodien tra-
ditioneller Balladen reicht. Jedes Stück erzählt seine eigene Geschichte und eröffnet 
einen Einblick in die Vielfalt und den kulturellen Reichtum der britischen Musiktradition. 
Dabei spannen die Künstler:innen einen weiten musikalischen Bogen, der die grünen 
Hügel Irlands und die wilden Highlands Schottlands ebenso umfasst wie die pulsierenden 
Märkte und Gassen der Großstädte.

Doch London war mehr als das Zentrum der britischen Inseln – es war ein musikalischer 
Hotspot, ein kultureller Knotenpunkt, der Künstler:innen und Komponist:innen aus ganz 
Europa anzog. Renommierte Komponist:innen und Musiker:innen, von Händel bis Gemini-
ani, fanden in London Inspiration und ein begeistertes Publikum für ihre Werke. Diese 
Stadt, die zu einer der bedeutendsten Musikmetropolen ihrer Zeit wurde, bot eine Bühne 
für kreative Köpfe und visionäre Meisterwerke, die weit über die britischen Grenzen hin-
aus Bekanntheit erlangten. MokkaBarock lässt auch diese einflussreichen Stimmen der 
europäischen Musikgeschichte zu Wort kommen und öffnet ein Fenster zu den Melodien 
und Harmonien, die den Klang jener Epoche prägten.

Genießen Sie eine Auszeit vom hektischen Alltag, lassen Sie den Zauber der British Tea 
Time auf sich wirken, und tauchen Sie ein in eine Epoche, in der Eleganz und Volksnähe 

eine harmonische Verbindung eingingen. Das Publikum darf sich nicht nur auf eine fein 
abgestimmte Auswahl an Melodien freuen, sondern auch auf eine ganz besondere Atmo-
sphäre, die einen Hauch von Vergangenheit aufleben lässt. Die Musik entfaltet dabei eine 
zauberhafte Wirkung, wie ein zarter Duft von frisch gebrühtem Tee, der den Raum erfüllt 
und für einen Augenblick die Welt stillstehen lässt.
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Die Ausführenden

Das Ensemble für Alte Musik MokkaBarock gründete sich im Jahr 2020. Bereits während 
ihrer Studienzeit an der Universität Mozarteum Salzburg wirkten die fünf Musiker:innen in 
verschiedensten Konstellationen zusammen. Zuletzt wurde das Ensemble Finalist des 
Biagio-Marini-Wettbewerbs und gewann den 3. Preis des London International Festival 
Early Music Competition 2020. 

Das Ensemble ist als vielfacher Preisträger internationaler Wettbewerbe regelmäßig auf 
bedeutenden Bühnen und renommierten Festivals zu hören, wie etwa dem Oude Muziek 
Festival Utrecht, dem MAfestival Brugge, den Innsbrucker Festwochen der Alten Musik 
oder den Tagen Alter Musik Regensburg. 

MokkaBarock verbindet der gemeinsame Wunsch, im Zeichen der historisch informierten 
Aufführungspraxis, auf höchstem musikalischem Niveau barocke Klangwelten zu erschlie-
ßen. Ein Schwerpunkt der Arbeit des Ensembles ist die Ausarbeitung von Programmen, 
die besonders durch ihre Bezüge zu außermusikalischen Inhalten bestechen. Auf faszinie-
rende Art und Weise wird hier Kulturgeschichte mit musikalischen Werken verwoben, 
sodass das Publikum auf verschiedenen Ebenen angesprochen und in unterschiedlichste 
Welten entführt wird
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www.landeskonzerte.at

Impressum: Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung Kultur
Promenade 37, 4021 Linz
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Alte Musik – neu gelesen

Samstag, 11.01. 2025, 19:30 Uhr, 
Oö. Landesbibliothek, Atrium

OPIA
lullay

Eva Leonie Fegers / Blockflöte & Gesang
Alina Loewenich und Friederike Vollert / Blockflöte
Julia Willeitner / Viola da gamba
Fabio Kapeller / Perkussion
Alexander Gergelyfi / Cembalo
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